






„Sind Walkman-Hörer Menschen? Verlieren sie den Kontakt zur Realität? Findet eine 
radikale Veränderung im Verhältnis von Sehen und Hören statt? Sind Walkman-Hörer 
psychotisch und schizophren? Sind sie besorgt um das Schicksal der Menschheit?“

„Man erlebt sogar Laufen und Essen und Trinken und Spielen und … und Hören (ein 
Junge auf roller-skates, der einen Hamburger ißt, eine Cola trinkt und Michael Jackson 
über Walkman hört …). [...] Walkman-Hören grenzt nicht aus, sondern integriert.“1



➢Auch Menschen ‚halluzinieren‘, wenn sie etwas noch nicht wissen

➢ ‚Halluzinationen‘ immer erst im Nachhinein auflösbar:

Zusammenhang Walkman-Psychose nicht haltbar – dennoch bis heute Gefahr 
mit Kopfhörern im Straßenverkehr

➢ Wie halluzinieren wir aktuell – nicht über Walkmans, sondern über LLM?



1. Einstieg

Es folgen ‚Sprünge in Halluzinationen‘: …

2. Sprung Halluzination historisch: Bildung als Litterae Literacy
3. Sprung Halluzination: individuelle Lesekompetenzdaten
4. Sprung Halluzination zu Literatur: 

a Lesen auf Abruf
b. literarische Technik, Prompting-Kompetenz, kritische Bildung

5. Sprung Halluzination zur Zukunft von Lesen und Bildung
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➢ Workshopthema: Verknüpfung Sprache-Bildung in eurozentrischer Tradition bis heute –
so z.B. auch: AI- / LLM-Literacy

➢ LLM und Bildung gewissermaßen ‚nur‘ aktuelle Variante dieser Tradition

➢ Nach Walkman zweites Beispiel zu historischem Medienwandel: …
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4.a Halluzination zu Literatur: Lesen auf Abruf
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Makro: Informationsauswahl aus sämtlichen verfügbaren Informationen für Gesamttext 

Meso: Informationsauswahl im Gesamttext (z.B. Spannung d. Informationsvorenthaltung)

Mikro: Informationsauswahl in Teiltext (z.B. Kapitel, Einzelbericht – beliebig skalierbar)

Makro: Gesamtlayout (z.B. Typografie, Design) / Wahl Genre (z.B. Erzählung, Bericht)

Meso: sprachlich-ästhetisch im Teiltext (z.B. Wechselrede, Beschreibung, Tempus)

Mikro: Sprachlich-ästhetisch in Einzeleinheit (z.B. Wortwahl, Zitat vs. indir. Rede)
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Makro: Informationsauswahl aus sämtlichen verfügbaren Informationen für Gesamttext 

Beispiel: Ebene ‚histoire‘: Diskriminierung

„Aus sämtlichen verfügbaren Informationen für Gesamttext“?

Informationen ‚ohne Macht‘ z.B. nicht im LLM-Korpus (vgl. Fricker: „epistemic injustice“11)?

• Nicht nur discours (vgl. diskriminierende Begriffe;), auch Ignoranz (histoire) von 
‚Machtlosigkeit‘

• Vgl. bekannt aus Wissenschaft: Wer hat ‚Wahrheit‘? Wer auf Englisch mit Metriken 
publiziert? Wie LLM dazu einstellen, wenn sie wissenschaftlich schreiben sollen?
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Franco Moretti Distant Reading (2000)12: Könnte man ‚die ganze Literatur‘ lesen?

Antwort damals: maschinelles Lesen alias distant reading (vs. close reading)
Antwort heute: Ja, das geht, Daten sind für LLM möglicherweise sogar zu wenig
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Fragen z.B. für Schüler*innen, Studierende, Wissenschaftler*innen: 
• Sekundärliteratur nicht mehr selbst, sondern LLM lesen lassen? (vs. rechtlich)
• ‚Ästhetische‘ Literatur immer noch im ‚Original‘ lesen? (vgl. discours)

deep/close reading statt distant reading?
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• Sekundärliteratur nicht mehr selbst, sondern LLM lesen lassen? (vs. rechtlich)
• ‚Ästhetische‘ Literatur immer noch im ‚Original‘ lesen? (vgl. discours)

deep/close reading statt distant reading?

Grundlegender (offen, nicht tendenziös gemeint):
• Was lernen Lerner*innen dann eigentlich?
• Was ist Bildung und was ist Wahrheit?
• Wie wird Bildung und Wahrheit (menschlich/maschinell) hervorgebracht?
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- historische Traditionen: Wo prüfen wir Messbücher / Walkmans?
- Beispiel individuelle Lesekompetenzdaten: Was preisgeben, wie fördern?
- Beispiel Literatur: neue (literarische) Lesekompetenzen nötig?
- Beispiel Narratologie: neue, kritische (Schreib-) Promptingkompetenzen nötig?
- Beispiel Literacy/Lesen/Bildung: neue Wissens- / Bildungskonzepte nötig?

Und ganz zum Schluss: Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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